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Apothekendienst
außerhalb der Geschäftszeiten für die Apotheken in Burbach, Neunkirchen und
Wilnsdorf bis Samstag, 7. November, 8.30 Uhr: Adler-Apotheke, Burbach, Tel.
(0 27 36) 44 32-0. Von Samstag, 7. November, 8.30 Uhr, bis Samstag, 14.
November, 8.30 Uhr: Laurentius-Apotheke, Rudersdorf, Tel. (0 27 37) 95 06.
Mittwochsnachmittagsdienst für Neunkirchen am 4. November: Hellerthaler
Hirsch-Apotheke, Neunkirchen, Tel. (0 27 35) 78 59 59, am 11. November:
Neue Apotheke, Neunkirchen, Tel. (0 27 35) 32 22.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 7.00 Uhr
an Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum Folgetag, 7.00 Uhr
Ärztlicher Notfalldienst Tel. 1 92 92

Zahnärzte-Notfalldienst
Notfall-Bereitschaftsdienst für das südliche Siegerland:
• Mi., 4. November | Dr. Mugur Dietrich, Kölner Str. 145, Neunkirchen,

Tel. 0 27 35 / 20 40
• Do., 5. November | Dr. Ilona Cappel, Hermelsbacher Weg 41, Siegen,

Tel. 02 71 / 3 03 25 25
• Fr., 6. November | Dr. Mario Reipert, Tiergartenstr. 13, Siegen,

Tel. 02 71 / 5 52 21
• Sa./So., 7. / 8. Nov. | Karl Joachim Staat, Bahnhofstr. 41, Freudenberg,

Tel. 0 27 34 / 27 11 00
• Mo., 9. November | Dr. Dorothee Kemper, Zum Wüstenhof 7, Kreuztal,

Tel. 0 27 32 / 2 16 74
• Di., 10. November | Wilhelm Ening, Lohmühle 3-5, Freudenberg,

Tel. 0 27 34 / 37 70
• Mi., 11. November | Dr. Friedrich Klingelhöfer, Rathausstr. 5, Wilnsdorf,

Tel. 0 27 39 / 28 46

Feuer ................................................................................................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
Jung, Alexander, Leiter der Feuerwehr.....................................(01 60) 90 74 11 44
Schneider, Thorsten, Stellvertreter..............................................(01 71) 6 43 33 53
Löschzug Altenseelbach
Reinschmidt, Stefan, Löschzugführer ........................................(01 60) 5 50 15 36
Löschzug Neunkirchen
Hirz, Michael, Löschzugführer .................................................(01 51) 12 45 68 90
Löschzug Salchendorf
Paul, Thorsten, Löschzugführer ..................................................(01 71) 3 68 16 93

Löschzug Struthütten
Lindlein, Ulrich, Löschzugführer .............................................(01 51) 12 31 57 20
Löschzug Wiederstein
Eibach, Markus, Löschzugführer ................................................(0 27 35) 65 96 90
Löschzug Zeppenfeld
Dax, Rugard, Löschzugführer.....................................................(01 71) 2 03 36 45

Frauenhaus Siegen .....................................................................(02 71) 2 04 63

Frauenberatungsstelle Siegen – Frauen helfen Frauen e.V.
Freudenberger Straße 28, 57072 Siegen ..............................................(02 71) 2 18 87
Notruf ...................................................................................................(02 71) 2 52 93

Krankenhäuser
Elisabeth-Krankenhaus, 57548 Kirchen ........................................(0 27 41) 6 82-0
Jung-Stilling-Krankenhaus, 57072 Siegen........................................(02 71) 3 33-3
St.-Marien-Krankenhaus, 57072 Siegen ...........................................(02 71) 2 31-0
Kreiskrankenhaus Siegen, 57072 Siegen........................................(02 71) 23 40-0
DRK-Kinderklinik Siegen ..............................................................(02 71) 23 45-0

Polizei ..............................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Wilnsdorf...............................................(0 27 39) 4 79 09-55 21

Rettungsdienst
Notarzt, Rettungswagen, Rettungshubschrauber über Notruf ............................112
DRK-Rettungsdienst/Krankentransport (aus allen Ortsnetzen)..........................112
(Eine Vorwahl ist nicht erforderlich!)

Kinderärztliche Notdienste
DRK-Kinderklinik Siegen ..........................................................(02 71) 2 34 56 78
DRK-Klinikum Westerwald, Kirchen.........................................(0 18 05) 11 20 57

Abwasserverband Hellertal
während der normalen Dienstzeiten..........................................(0 27 44) 9 31 76-0
außerhalb der Dienstzeiten..........................................................(02 71) 2 32 42 42

Gemeindewerke Neunkirchen – Wasserversorgung –
Bereitschaftsdienst in dringenden Fällen nach Dienstschluss (01 71) 5 24 17 19

PflegedienstePflegedienste

Diakoniestation/DRK-Sozialstation
Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen.................................................(0 27 35) 31 11
Fax...............................................................................................(0 27 35) 78 11 26

Übungsleiterin des TV Neunkirchen verabschiedet
Im Rahmen ihrer letzten Trainingseinheit am 18. September 2009 wurde die

langjährige Übungsleiterin der Kunstturnabteilung des TV Neunkirchen, Sandra
Braun, von ihren „Turnmädchen“ verabschiedet. Diese Gelegenheit nahm der
Vorstand wahr, um ihr als Dank für die gute Zusammenarbeit einen Blumen-
strauß zu überreichen. Aus beruflichen Gründen verlässt Sandra Braun Neunkir-
chen und kann nicht mehr als Trainerin für den Verein tätig sein. Da die
Kunstturngruppe dringend eine weitere Trainerin benötigt, bittet der Verein alle
Interessierten, sich bei der Abteilungsleiterin Claudia Schmidt, Tel. (0 27 35)
6 13 41, zu melden.

Wo?
Im Ev. Familienzentrum Schatzkiste
Im Pfarrfeld 30, 57290 Neunkirchen

Wann?
Samstag, 21. November 2009,
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Kinderschminken

Kreatives in der Kiste

Bewegungsbaustelle

Präsentation der pädago-
gischen Arbeit

Fotogalerie

Schütze den Schatz

Bistro mit Essen und Trinken

Vorstellung der Koopera-
tionspartner

TAG DER OFFENEN TÜR

15 JAHRE
Ev. Familienzentrum Schatzkiste

www.ev-familienzentrum-schatzkiste.de

Diese Information wurde ermöglicht
durch freundliche Unterstützung von:

Schnell unter Kontrolle hatten die Ein-
satzkräfte den „Brand“ bei der Firma
Sauer am Altenseelbacher Weg.

Eine Neuaufnahme und mehrere Beförderungen wurden beim Kameradschafts-
abend durch Alexander Jung vorgenommen. Fotos: ok

Kameradschaftsabend in Altenseelbach
Das Dorfgemeinschaftshaus platzte aus allen Nähten / Zahlreiche Beförderungen

Erstmals als Löschzugführer konn-
te Stefan Reinschmidt beim Kamerad-
schaftsabend im bis auf den letzten
Platz besetzten Dorfgemeinschaftshaus
neben den Aktiven, den Alterskamera-
den und Mitgliedern der Jugendfeuer-
wehr auch Gäste von der Feuerwehr-
seite und des DRK begrüßen. Außer-
dem die stellv. Bürgermeisterin Anne
Lück und Ratsvertreter Rainer Strunk.
Ein Feuerwehrjahr voller Neuerungen,
Änderungen, positiver, aber auch nega-
tiver Momente gehe langsam dem En-
de zu.

Für den Löschzug Altenseelbach
begann das Jahr 2009 am 16. Januar
mit der Übergabe des neuen Lösch-
fahrzeuges mehr als positiv. Am 27.
Februar fand der Führungswechsel im
Löschzug sowie der Wechsel der
Wehrführung in der Feuerwehr Neun-
kirchen statt. Dank zollte der Lösch-
zugführer seiner Mannschaft für das
entgegengebrachte Vertrauen und die
Unterstützung. Er erinnerte aber auch
daran, dass der vorhandene Platz für
den Löschzug Altenseelbach einfach
nicht ausreicht, besonders die Verhält-
nisse in der Fahrzeughalle mit dem

Umkleiden neben den Fahrzeugen mit
einem Abstand von 40 cm sind beängs-
tigend. Hier sei dringend Handlungsbe-
darf. Die Personalstärke in Altenseel-
bach beträgt zurzeit 48 Mann in der
Einsatzabteilung, 11 Mann in der Al-
tersabteilung und 22 Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr. Für 2009 wurde die
Einheit bis jetzt zu 14 Einsätzen alar-
miert.

Die stellv. Bürgermeisterin Anne
Lück übermittelte den Dank von Rat
und Verwaltung für die vielen Stunden,
die die Kameraden für die Feuerwehr
und damit zum Wohle der Allgemein-
heit einsetzen. Neben den primären
Aufgaben hätten die Altenseelbacher
einen weiteren Aufgabenbereich, das
betreffe das dörfliche Miteinander.
Hier habe die Feuerwehr einen festen
Platz bei den Altenseelbachern und den
Vereinen. In ihren Ausführungen er-
wähnte sie außerdem die Ausbilder
und Betreuer der Jugendfeuerwehr. Sie
leisteten zusätzliche Arbeit für die Zu-
kunft der Feuerwehr. Ebenso erinnerte
sie an die Kameraden der Alters- und
Ehrenabteilung. Über Jahrzehnte hin-
weg hätten sie sich verdient gemacht

um die Sicherheit und das Wohlerge-
hen der Altenseelbacher Bürgerinnen
und Bürger.

Alexander Jung, als Chef der Feu-
erwehr Neunkirchen, dankte seinen
Kameraden für den bisher gezeigten
Einsatz in diesem Jahr, besonders bei
dem Großbrand in Herdorf, wo man
mit 32 Leuten vor Ort war. Jung: „Mir
ist einmal mehr deutlich geworden,
was es heißt, Schadenslagen solchen
Ausmaßes in ehrenamtlicher Arbeit ab-
zuwickeln.“ Er sprach ebenfalls die
Raumsituation in Altenseelbach an und
betonte, dass er nicht zuschauen werde,
bis der erste Feuerwehrmann beim
Umkleiden zu Schaden komme. Ein
Dankeschön richtete er an Rat und Ver-
waltung der Gemeinde. Alexander
Jung konnte folgende Aufnahmen und
Beförderungen vornehmen: In die Feu-
erwehr aufgenommen wurde Michael
Materna. Feuerwehrmann sind jetzt Si-
mon Tobias Müller und Matthias Rühl.
Zum Oberfeuerwehrmann befördert
wurden Christopher Diekert, Sascha
Frevel und Martin Klingelhöfer.
Hauptfeuerwehrmann ist jetzt Dennis
Vieler. Zum Unterbrandmeister beför-

dert wurden Steffen Manderbach und
Mathias Schnorrenberg.

Nachdem man sich durch ein gutes
Essen gestärkt hatte, zeigten die jünge-
ren Kameraden des Löschzuges auf hu-
morvolle Art und Weise, wie es auf der
„Baustelle“ Feuerwehr zugeht. Sie
wollten damit auf die Raumsituation
aufmerksam machen. Gerhard und Ru-
dolf Lotz überreichten Löschzugführer
Stefan Reinschmidt ein nützliches Ge-
rät, ein Spezial-Brechwerkzeug für den
Innenangriff. Eine attraktive Tombola
durfte ebensowenig fehlen. Ein Dank

ging an die Spender, die damit die Feu-
erwehrarbeit unterstützt haben. Am
Nachmittag hatte die Jugendfeuerwehr
sich beim Gerätehaus eindrucksvoll
dargestellt. Die Aktiven zeigten bei
einer Alarmübung bei der Firma Sauer,
dass man den gestellten Aufgaben je-
derzeit gewachsen ist. Für die Überlas-
sung des Geländes geht ein Dank an
die Firmenleitung. ok

Kaninchenzüchter
laden ein

Der Kaninchenzucht-
verein W 360 Neunkir-
chen lädt am Wochenende,
7. und 8. November, zur
Lokalschau in die Mehr-
zweckhalle Salchendorf
ein. Die Kaninchenzüchter
zeigen ihre schönsten Tie-
re aus verschiedenen Ras-
sen, die von den Preisrich-
tern bewertet werden.
Gleichzeitig sind auch
wieder alle Hobby-Kanin-
chenhalter eingeladen,
ihre vierbeinigen Lieblin-
ge auszustellen. Auch hier
werden die fachkundigen
Richter des Kaninchen-
zuchtverbandes eine ent-
sprechende Bewertung
über Pflegezustand und
Gesundheit der Tiere vor-
nehmen. Wer also sein
Hauskaninchen noch im

Rahmen der Kaninchen-
schau vorstellen möchte,
kann sich beim Vorsitzen-
den Klaus Kräuter unter
Tel. (0 27 35) 15 60 oder
(01 70) 3 84 89 34 noch
anmelden. Die erfahrenen
Kaninchenzüchter geben
an beiden Tagen gerne
Auskunft über Haltung,
Pflege und Zucht von Ka-
ninchen und freuen sich
auf zahlreiche Besucher. 

Die Kaninchenschau
ist geöffnet am Samstag,
7. November, von 10.00
bis 18.00 Uhr, und Sonn-
tag, 8. November, von
11.00 bis 17.00 Uhr. Für
Essen und Trinken ist bes-
tens gesorgt, außerdem
gibt es eine große Tom-
bola.
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